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No . Z2.

UMWche
wdchtnüiche AMgm.

Montags, den 6. August 1759.

I. Gericht!. Prodam . und Publicat.
r . /As sind die hohe Herren Obervorstehere des Closters Blanckenburg gewil-

let , die beym Frischenmohr und Schwey belegeue zwo Bauen , den
^ L2ten Scpt . a . c . Nachmittass um 2 Uhr , in Ebcke Reumanns

Wirthshause , bey der Schweyer Kirche Entweder überhaupt oder

auch stückweise verkauften, allenfalls aber Verheurer, zu lasst» . Den

io . Sept . a . c . ist die Angabe beym Schweyer Amtsgericht

2 . Es entstehet über Aiderc Lauen , Blexer Vogtey , sämtliche Gücher Schul¬

den halber beym Oevelgömrischen Landgericht ein Concurs . 1) Anga¬

be den z Sept . a . c. 2) Deduct . den ri . dito , z ) Priorität - Urtel

den ' 8 . ejusd. 4) Vergantung oder Löse den i , Octod .

z . Es haben weyl Berend Cornelius Erben gerichtliche Erlaubnis erhalten , ih-

reausHinrichHarcksen
'Concursgelösete, m derStollhammerWrsch be¬

lesene Hofstelle, mit 4z Zück Landes, cum pminentiis , den Sept .

h a . in Oefcke Oetcken Wirthshause , zu Stollhamm , verkauffen zu

lassen. Die Angabe ist den 7 . Sept . a c beym Oevelgönnisch. Landg.

4 . Es hat Johann Bremer , von seine von seinen Eltern geerbte in Stvllham ,

mer Wisch belegene Hofstelle , 8 Jück Landes und eine Begräbniß -

Srelle , an Johann Hinrich Wikms und dessen Ehefrau verkauft.

Den 17. Sept a c . ist die Angabe beym Oevelgönnischen Landgericht.

; . Es hat Gerd Hinrich Warnecken , sein zu Waddens belesenes Haus und



Wurff, nebst 2^ Jück Landes, cum pertinentiis , anMeknertTyarcks
verkauffr . Die Angabe ist den 17 . Sept . a. c . beym Oevelgönnischen
Landgericht.

s . Es hak Carsten Harms gerichtl . Erlaubniß erhalten , seine beyFolckersBle -
per Vogtey , belesene szJück Landes , den > 8 . Sepk. in Hayo Rit¬
schers Wirthshause , zu Blexen , zu Befriedigung der Credttoren ver-
kauffen zu lassen . Den z . Sept . a . c . ist die Angabe beym Oevelgönui-
schen Landgericht.

7 . Es hat Svabbe Gristede gerichtliche Erlaubniß erhalten , ein in Rothenkir¬
chen stehendes Haus , mit Jück Landes , und pertinemien , so ehe¬
dem Dierck Detmers , nachhero weyl. Hinrich Thölen Erben zustän¬
dig gewesen , sodann ein in Absen stehendes aus Boycke RohkfsVer¬
gantung an sich gekauffres Haus mit LZ- Jück Landes , cum pertinen-
riis , den 17. Septemb. a . c . in Hinrich Brockmanns Wirthshause,
zu Rothenkirchen, verkauffen zu lassen . Die Angabe ist den io . (Sept.
a . c. beym Oevelgönnischen Landgericht.

8. Es haben weyl Claus Harjehusen , zu Hiddigwarden, Berner Vogtey,
nachgelassenen Sohns Vormünder , gerichtliche Erlaubniß erhalten,
ihrer Pupillen bcy Esenshamm belesenes Köterhaus nebst 4 Jück Lan¬
des , cum pertinentiis , so demselben von seinen Groß- Vater weyland
Henrich Harjehusen vermachet worden , Len 14 . Sept . a . c. in Peter
Sköven Wirthshause zu Esenshamm , verkauffen zu lassen . Den ?.
Sept. a . c. ist die Angabe bevm Oevelgönnischen Landgericht.

9 . Es hat Reiner Lau gerichtliche Erlaubniß erhalten , folgende Jmmobil -Stü-
cke , als eine Hofstelle nstt -o Jück Landes , bey der Hoffe , Abbe,
Hauser Voigtei) , die Busch genannt , eine Hofstclle zu Havendorf,
Rothcnkircher Vorgtey , mit ppt . i s Jück Landes , und 2 Köter Häu¬
ser , in Esenshamm , cum pertinentiis , den r zten Sept . h . a . in Pe¬
ter Stöven Wirthshause , zu Esenshamm , verkauffen zu lassen . Die
Angabe ist den 6. Sept a . c. beym Oevelgönnischen Landgericht.

Es hat der Herr Justitz - Rach Hmmchs , die mit dem Herrn Justitz-Rath
Wardenburg in Communione gehabte, iu Strückhausen belegene Bau,
nunmehr » völlig käuflich an sich gebracht. Am s. Sept . h. a . ist die
Angabe beym hiesigen Landgericht.

r r . Wann vermöge König ! CaMmer . Collegii Schreiben uuterm ^ dieses , die
auf die Herrschaft!. Gefälle zu entrichtende Agio , vor der Hand Lahm



erhöhet werden soll / daß auf grob Courant Silber Münze a Z^thk. zgr.
und auf klein Courant aRthlr. i6 gr sührohin , fo wohl auf die lauf-
sende , als die noch in Rückstand stehende vorig jährige Gefälle / be¬
zahlet werden soll ; So wird solches hiedurch denen Eingesessenen zu
ihrer Nachricht und Verhalten bekannt gemachet . Oldenburg den zr-
sten July 17 s§ . 6 --

. Ltt
I . G. V . Hend-rss.

n . Privatsachen .
r . Berend Lange ist gewütet sein zur Jahde belegenes Haus und Ländereyen

auf einige Jahre aus der Hand zu vcrhcuren : desgleichen 24 Jucken
Wurp - Ländereyen ; wovon 12 Jucken Pflug - Land seyn , aus der
Hand zu verkauffen-, allenfalls auch zu verhcuren. Die Liebhabere
wollen sich demnach auf den 30 . Aug . a . c . in Jürgen Laugen Haufe,
aufn alten Teiche einfinden , woselbst er zugegen seyn wird .

2 . Den 14 August sollen Namens Jürgen AMcks Pupillen weyl Frerrch Gerd-
zen Kinder folgende beym Burhaver Mittcldeich belegeue Hofstellcn, in
der Wage zu Burhave , an den Meistbietenden verheuret werden als :
i ) eine Hofstelle mit 32 Juck 8i Nuthen 112 Fuß . 2) eine Hof-
stclle mit ppt. 8 Zück. 3 ) ein Köter-Haus und Wärff.

Z . In Elsfleth ist folgendes Silber-Geschirr gestohlen , als : Ein Porage - Löf¬
fel , von Copeuhagener Silber , mit dergleichen Mark, den eingefchla-
geuen Buchstaben d und die Jahr - Zahl 17s 1 , ferner , die Buchsta¬
ben ü ist hinten auf dem Blatte am Ende des Stiels gemerket , wie
schwer cr wieget. Zehen ordiuaire Silberne Löffel, von ebendem Sil¬
ber und Mark , auch den Buchstaben k und die Jahr-Zahl 1751 fer¬
ner die Buchstaben o ! . Zwev dergleichen Löffel , etwas kleiner, der
eine ist von Copeuhagener und der zweyte von Bremer Silber , folg »
lich mit dergleichen Merkzeichen , auch einigen Namens Buchstaben
versehen . Es werden alle und jede denen hievon was zu kaufe gebracht,
oder sonst davon bekannt werden mögte , in wessen Händen sie sich

. finden , ersuchet , solches dem Verfasser dieser Blätter anzuzeigen, wo¬
gegen eine gute Diskretion bezahlet werden soll.

4 . Es sind i - O Rthlr. in 24 gr. Stücken zinsbar zu belegen. Wer dieselbe
aufzunehmcn gcwillet, kann sich bey dem Verfasser dieser Anzeigen
melden .



Der Knabe und die Mücken .
Mein Vater geht ins Holz , wie ich gemerket habe ;

So sagte Fritz , ein kleiner muntrer Knabe ,
Und hüpft indem er dieses sprach ,
Von seinem Jugend,Glück Zerührek,
Von seinem Philax angeführet,
Dem Vater schon von weiten nach.
Kaum trat er in den Busch , als ihn hier eine Mücke,
Dort wieder eine Mücke stach
Er schalt und lief ein gutes Stücke ,
Deu bösen Schwarme zu entfliehn ;
Allein je mehr er lief , je mehr verfolgt er ihn .
Gut sprach er , stecht nur immer kühn,
Ich will es nicht umsonst belheueru,
Ihr findet hier heut euer Grab .
Erbittert bricht er Ruthen ab, -
Und kämpft mit seinen Ungeheuern:
Allein sie fanden nicht ihr Grab ;
Und stachen sie zuvor aus blosser Lust zu stechen,
So stachen sie nunmehr , um sich zu rachen.
Verwundet im Gesicht , auf deyden Händen roth,
Eilt Fritz dem Vater zu , und klagt ihm seine Noch .
„ O sehn sie nur , das nenn ich stechen !
„ Ich Habs bald so , bald so versucht ,
„ Ich lief , ich schlug , und doch half weder Schlag noch Flucht .
Fritz Hub der Vater an , du hasts nicht recht versucht
Geh ruhig fort , so kann ich dir versprechen,
Sie werde» weniger , als wenn du schlägst, dich stechen.
Ein kleiner Feind , dies lerne fein,
Will durch Gcdult ermüdet seyn .
Und trittst du einst , gleich mir , ins grosse Leben ein,
Und wirst um dich viel kleine Feind erblicken :
So achte nicht auf ihre Tücken ; . „
Verfolge deinen Weg getrost , und denke fein ,
An die Geschichte mit den Mücken.
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